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Eigenleistungen für das Dorfgemeinschaftshaus Aichelau laufen gut 

Fleißig bei der Arbeit sind zahlreiche ehrenamtliche Helfer beim aktuell laufenden Neubau des Dorfgemeinschafts-
hauses in Aichelau! Neben der Holzverschalung der Nebenraumspange mit Vereinsraum, Backhaus und Feuerwehr 
und des Küchenteils sind die Aichelauer auch beim Innenausbau fleißig am Werkeln: Die in Ständerbauweise vor-
gesehenen Innenwände konnten schon in weiten Teilen realisiert werden. Die erledigten Arbeiten gehen aktuell so-
gar über das hinaus, was bei der Planung als Eigenleistung vorgesehen war. Dies trägt mit dazu bei, die aufgrund 
der allgemeinen Baupreisentwicklung gestiegenen Gesamtkosten des Projekts im Rahmen zu halten. 

 

In Kürze beginnen die Ausbaugewerke, der geplante Fertigstellungstermin Herbst 2024 kommt damit in greifbare 
Nähe. Bei den bisher noch nicht final geplanten Außenanlagen werden dann noch einmal fleißige Helferinnen und 
Helfer benötigt, um dem künftigen Aichelauer Schmuckstück auch eine ansprechende Umgebung zu geben.
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Sitzung des Gemeinderats 

Am Mittwoch, dem 31.01.2024 findet um 19:30 Uhr im 
Sitzungssaal Rathaus, Hauptstraße 25, Pfronstetten 
eine öffentliche Sitzung des Gemeinderates statt. Hierzu 
möchte ich die Bevölkerung herzlich einladen. 

Tagesordnung: 
1.  Mitteilungen 
2.  Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffent-

licher Sitzung 
3.  Bürgerfragestunde 
4.  Betriebsführung der Straßenbeleuchtung 

Fortsetzung des Dienstleistungsvertrags  
5.  Bürgerbegehren gemäß § 21 der Gemeindeord-

nung für Baden-Württemberg bezüglich der Be-
reitstellung von Gemeindeflächen für Windener-
gieanlagen 
Anhörung der Vertrauensleute des Bürgerbe-
gehrens 
Beschlussfassung über die Durchführung eines 
Bürgerentscheids entspr. § 21 Abs.1 GemO 

6.  Beteiligung an einer landkreisweiten Klima-
schutzkoordinationsstelle 

7.  Ergänzende Förderung für gemeinnützige An-
gebote und Veranstaltungen 

8.  Neubestellung der Gutachter für den Gemeinsa-
men Gutachterausschuss 

9.  Kommunalwahl 2024  
Wahl der Mitglieder des Gemeindewahlaus-
schusses 
Festlegung der Wahlbezirke und Besetzung der 
Wahlvorstände 

10.  Zustimmung zu Neuwahlen bei der Freiwilligen 
Feuerwehr 
Wahl des Abteilungskommandanten und des 
stellvertretenden Abteilungskommandanten der 
Einsatzabteilung Aichelau 

11.  Bebauungsplan „Brünnle, Neufassung 2022“, 
Geisingen 
Beschluss über die Behandlung der während 
der erneuten Öffentlichkeits- und Trägerbeteili-
gung eingegangenen Stellungnahmen 
Satzungsbeschluss 

12.  Bebauungsplan „Lachenäcker I“, Aichelau 
Zuordnung einer Ausgleichsmaßnahme (Öko-
konto) 

13.  Feststellung des Jahresabschlusses 2019 
14.  Neukalkulation Wassergebühren 2024/2025 
15.  Neukalkulation Abwassergebühren 2024/2025 
16.  Änderung Abwassersatzung 
17.  Verschiedenes 

gez. Reinhold Teufel 
Bürgermeister 
 

Grund- und Gewerbesteuervorauszahlung 

Die Grundsteuerjahresbescheide wurden Ihnen in den 
letzten Tagen zugestellt. Wir möchten Sie darauf auf-
merksam machen, dass die erste Grundsteuerrate zum 
15. Februar zur Zahlung fällig ist. Sie finden den fälligen 
Betrag im neuen Grundsteuer- bzw. Gewerbesteuerbe-
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scheid, bitte geben Sie auf der Überweisung das Kas-
senzeichen an. Sofern Sie bei der Grundsteuer die Jah-
reszahlung beantragt haben, ist die ganze Steuer zum 
1. Juli zur Zahlung fällig. Bitte halten Sie diese Zahlungs-
termine ein, schließlich betragen die Mahngebühren 
mindestens 4,00 € bzw. 0,5% der Mahnsumme. Hinzu 
kommen noch Säumniszuschläge in Höhe von 1% je an-
gefangenem Monat. Am einfachsten ist es für Sie, wenn 
Sie der Gemeindekasse eine Abbuchungsermächtigung 
erteilt haben. Dann wird der fällige Betrag zum Fällig-
keitstermin vom angegebenen Konto abgebucht. Sollte 
sich die Kontonummer geändert haben, teilen Sie uns 
das bitte umgehend mit. 
Möchten Sie ab dem kommenden Jahr auch einmal jähr-
lich statt die gesamte Grundsteuer begleichen, anstatt in 
vier Raten untergliedert, setzen Sie sich bitte mit dem 
Steueramt der Gemeindeverwaltung in Verbindung. 

Hinweis:  
Bei Grundstücksverkäufen oder -übergaben während 
des Jahres bleibt der bisherige Eigentümer zunächst 
Steuerschuldner! Der Übergang der Steuerschuld wird 
mit einem entsprechenden Bescheid mitgeteilt, im Re-
gelfall zum 1. Januar des Folgejahres. Vereinbarungen 
im Kauf- oder Übergabevertrag sind nur privatrechtlich 
von Bedeutung und gelten deshalb nur im Innenverhält-
nis zwischen altem und neuem Eigentümer, nicht gegen-
über der Gemeinde! 
 

ABFALLTERMINE 
 

Restmüll 
 

Montag, 05.02.2024 
Altpapier Montag, 05.02.2024 
Bio-Tonne Montag, 05.02.2024 
Gelber Sack Montag, 19.02.2024 

 
SONSTIGE MITTEILUNGEN 

 

 

Anmeldung der Schulanfänger für das Schuljahr 
2024/25 

Die Wunderbuch-Grundschule schreibt derzeit die Eltern 
der künftigen Schulanfänger (Kinder, die zwischen dem 
01.07.2017 und 30.06.2018 geboren wurden) wegen der 
Schulanmeldung ihrer Kinder an.  
 

Darüber hinaus können auch Kinder, die bis zum 
30.06.2025 das sechste Lebensjahr vollendet haben, auf 
Wunsch der Eltern für das 1. Schuljahr angemeldet wer-
den (sogenannte Kann-Kinder). In diesem Fall bitten wir 
die Eltern, sich bis spätestens 2. Februar 2024 unter der 
Telefonnummer 07288/240 oder per Mail (post-
stelle@wunderbuch-gs.schule.bwl.de) an der Schule zu 
melden.  
 

Neu anzumelden sind auch alle im vergangenen Jahr zu-
rückgestellten Kinder. Sie erhalten ebenfalls Unterlagen 
für die Schulanmeldung zugeschickt.  
 

 

Einladung zur Informationsveranstaltung der Franz-
von-Sales-Mädchenrealschule Obermarchtal 

Am Samstag, den 03. Februar 2024 um 10.00 Uhr findet 
in der Aula der Mädchenrealschule eine Informationsver-
anstaltung für die kommenden Fünftklässlerinnen statt. 
Alle interessierten Eltern mit ihren Töchtern sind dazu 
herzlich eingeladen. 
Es werden der Marchtaler Plan mit seinen pädagogi-
schen Grundsätzen, die Möglichkeit der Schwerpunkt-
setzung in Kunst, Musik oder Sport sowie weitere Ange-
bote der Schule vorgestellt.  
Während der Elterninformation können die zukünftigen 
Schülerinnen die Schwerpunkte kennen lernen und sich 
in Gruppen künstlerisch, musikalisch und sportlich betä-
tigen, sowie etwas über den Schulalltag erfahren. 
Im Anschluss besteht die Möglichkeit der Besichtigung 
der Schule. 
Interessierte Eltern können ab sofort telefonisch oder di-
rekt nach der Veranstaltung persönlich einen Termin für 
ein Aufnahmegespräch vereinbaren.  

Franz-von-Sales-Schule  
Mädchenrealschule Obermarchtal 
Tel.-Nr. 07375-959200 
E-Mail: mrs.sekretariat@fvs-schule.de 
www.fvs-schule.de 
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“Schüler und Schülerinnen der Georg-Goldstein-
Schule auf Abenteuerreise in den USA: Ein Blick auf 
den Schüleraustausch 2023” 

Vom 25. Oktober bis zum 11. November 2023 verbrach-
ten zweiundzwanzig Schüler und Schülerinnen aus ver-
schiedenen Klassen, Jahrgangsstufen und Schulformen 
der Georg-Goldstein-Schule Bad Urach insgesamt 
knapp drei Wochen in den Vereinigten Staaten von Ame-
rika. 
Schon zu Beginn am Flughafen in Frankfurt wurde die 
Vorfreude auf die bevorstehende Reise deutlich, als sich 
die Unterhaltungen nur noch um die Hoffnungen, Erwar-
tungen und Wünsche der USA- Reise drehten. Es war 
eine Gelegenheit, Freundschaften über Kontinente hin-
weg zu knüpfen und eine neue Kultur kennenzulernen. 
Amerikanische Großstadtluft konnten die Schüler und 
Schülerinnen drei Tage lang in Chicago schnuppern, be-
vor es weiter nach Muscatine, eine Stadt in dem benach-
barten Bundesstaat Iowa, ging und in der der Schüler-
austausch stattfand. 
Als die Schüler*innen mit dem Bus an der Highschool, 
an der sie die restliche Zeit der USA-Reise verbrachten, 
ankamen, wurden sie herzlich von den Gastfamilien, 
Lehrern und sonstigen Schülern begrüßt. Es folgte ein 
„Welcome- Brunch“, bei dem sich alle Gastfamilien und 
Lehrer versammelten, um sich kennenzulernen. Die 
Gastgeber, inklusive des Bürgermeisters, erzählten von 
ihrer Heimat, während die Schülerinnen und Schüler ihre 
eigenen Eindrücke von den ersten Tagen in den USA 
teilten. 
In den folgenden Wochen begleiteten die Schüler und 
Schülerinnen ihre Austauschpartner in der Schule, d.h. 
sie nahmen ebenfalls am Unterricht teil und konnten so 
bereits die ersten Gemeinsamkeiten und Unterschiede 
zu dem Schulsystem in Deutschland herstellen.  
Sie besuchten regionale und internationale Unterneh-
men, darunter der Chemiekonzern Bayer und das dort 
bekannte Möbelunternehmen HNI, welches einen exklu-
siven Einblick in die Produktion, Verarbeitung und Ver-
packung ihrer Produkte gewährte. 
Außerdem besuchten die Schüler und Schülerinnen be-
kannte Bildungsinstitute wie das „Muscatine Community 
College“ und die „University of Iowa“, in der die Schü-
ler*innen mit einer Tour die wichtigsten Räume kennen-
lernten und sogar einen Einblick in die Vorlesungen bzw. 
den Unterricht bekamen. 
Ein ebenfalls aufregendes Erlebnis war der Besuch im 
„Stanley Center“, eine private Stiftung mit dem Sitz in 
Muscatine, welches verschiedene Projekte und Partner-
schaften in der ganzen Welt hat und sich auf Themen 
wie z.B. Klimawandel und Nachhaltigkeit fokussiert. 
Nach knapp drei Wochen neigte sich die USA- Reise 
dem Ende zu. Die gemeinsamen Erlebnisse, der Unter-
richt, die kulturellen Veranstaltungen und die Unterneh-
mungen führten dazu, dass neue interkontinentale 
Freundschaften zwischen Schülerinnen und Schülern 
aus Bad Urach und Schülerinnen und Schülern aus 
Muscatine (USA) entstanden sind. 
Im Juni 2024 werden die amerikanischen Austausch-
schüler mit Freude an der Georg-Goldstein-Schule in 
Bad Urach erwartet.  
(In Anlehnung an Julia Herrmann, WG 13/1) 

Die Georg-Goldstein-Schule informiert am 03.02.2024, 
10-13 Uhr, am „Tag der offenen Tür“ über alle Möglich-
keiten an der Schule und verköstigt Interessenten im 
Café.  
 

 

Mikrozensus 2024 – Rund 62 000 Haushalte in der 
Befragung 

Deutschlands größte jährliche Haushaltebefragung 
Auch im Jahr 2024 befragt das Statistische Landesamt 
Baden-Württemberg die Bevölkerung im Rahmen des 
Mikrozensus. Die Befragung startet am 8. Januar 2024. 
Gleichmäßig über das Jahr verteilt erhalten etwa 
62 000 Haushalte im Südwesten Post vom Statistischen 
Landesamt. Die Auswahl der Haushalte erfolgt dabei auf 
Basis eines mathematischen Zufallsverfahrens. Die Prä-
sidentin des Statistischen Landesamts Frau Dr. Rigbers 
bittet die ausgewählten Haushalte mitzuwirken: «Vor al-
lem in Zeiten wirtschaftlicher und sozialer Veränderun-
gen ist der Mikrozensus wichtig. Durch ihn wird ein aktu-
elles Bild der Lebensverhältnisse aller Gruppen der Ge-
sellschaft gezeichnet.« 
Die Erhebung erfasst seit 1957 etwa den Familienstand, 
Bildungsabschlüsse und die Erwerbstätigkeit. Neben 
jährlich wiederkehrenden umfasst der Mikrozensus auch 
wechselnde Themen. 2024 wird zusätzlich nach dem 
Pendelverhalten der Menschen gefragt. Drei EU-weite 
Erhebungen ergänzen das nationale Grundprogramm: 
Fragen zur Beteiligung am Arbeitsmarkt gehören seit 
1968 dazu. Seit 2020 erweitern Fragen zu Einkommen 
und Lebensbedingungen den Mikrozensus. Zuletzt ka-
men im Jahr 2021 Fragen zur Internetnutzung privater 
Haushalte hinzu. Dabei sind die Auskünfte aller Men-
schen gleichbedeutend. Damit die Situation junger als 
auch alter Menschen korrekt dargestellt wird, gibt es 
keine Altersgrenze für die Befragung. 
Die Ergebnisse des Mikrozensus unterstützen Politik 
und Verwaltung bei den Planungen und der Entschei-
dungsfindung. Sie werden auch der Öffentlichkeit zur 
Verfügung gestellt und von der Wissenschaft genutzt. 
Viele der Ergebnisse sind europaweit vergleichbar. Er ist 
die größte jährliche Haushaltebefragung in Deutschland. 
 

 

Berufliche Schulen des Landkreises laden zu Infota-
gen ein 

Alle sieben Beruflichen Schulen des Landkreises Reut-
lingen veranstalten auch dieses Jahr wieder einen Infor-
mationstag zu ihren schulischen Angeboten. Um Schü-
lerinnen und Schüler in Vorträgen, Gesprächen und Be-
gegnungen über die verschiedensten Ausbildungsgänge 
zu informieren, haben die Schulen ihre Türen wie folgt 
geöffnet: 
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Dienstag, 30. Januar 2024, von 11:00 bis 17:00 Uhr: Be-
rufsschulzentrum Reutlingen (Theodor-Heuss-Schule, 
Kerschensteinerschule, Ferdinand-von-Steinbeis-
Schule, Laura-Schradin-Schule). 
 

Gewerbliche Schule Metzingen:  
Mittwoch, 31. Januar 2024, von 11:00 bis 17:00 Uhr 
 

Berufliche Schule Münsingen: 
Freitag, 02. Februar 2024, von 09:00 bis 16:00 Uhr 
 

Georg-Goldstein-Schule Bad Urach: 
Samstag, 03. Februar 2024, von 10:00 bis 13:00 Uhr 
 

Angesprochen sind besonders Bewerberinnen und Be-
werber, die im Sommer ihren Hauptschul- bzw. Real-
schulabschluss machen, aber auch Gymnasiasten und 
Quereinsteiger. 
 

Fortbildungsveranstaltungen im Rahmen der Sach-
kunde im Pflanzenschutz 

Das Kreislandwirtschaftsamt bietet im Februar vier kos-
tenfreie Pflanzenschutz-Sachkundefortbildungen über 
zwei Stunden an. Alle Veranstaltungen finden in Präsenz 
statt und beginnen jeweils um 20 Uhr: 
 

 Donnerstag, den 1. Februar 2024, auf dem Drei-Bir-
kenhof in 72768 Rommelsbach  

 Montag, den 5. Februar 2024, im Gasthof Adler in 
72525 Bremelau  

 Dienstag, den 6. Februar 2024, im Gasthof Lamm in 
72582 Grabenstetten 

 Dienstag, den 20. Februar 2024, im Gasthaus Lamm 
in 72818 Steinhilben. 
Aufgrund begrenzter Sitzplätze ist für diese Veran-
staltung eine Anmeldung unter www.landwirtschaft-
reutlingen.de und der Rubrik „Veranstaltungen“ oder 
telefonisch unter 07381/9397-7341 erforderlich. 

 

Themenschwerpunkte sind rechtliche Neuerungen und 
aktuelle Ergebnisse aus Pflanzenschutzversuchen ver-
schiedener Kulturen im Landkreis. Zudem gibt es Emp-
fehlungen zur Anwendung von Pflanzenschutzmitteln im 
Ölfrucht- und Getreideanbau einschließlich möglicher Al-
ternativen zum chemischen Pflanzenschutz sowie Hin-
weise zur Düngeverordnung. 
 

Hybride Fachtagung für Milchviehhalter - online und 
in Präsenz 

Das Kreislandwirtschaftsamt Reutlingen lädt gemeinsam 
mit dem Landratsamt Alb-Donau-Kreis, Fachdienst 
Landwirtschaft, und der Milchviehberatung Schwäbische 
Alb-Donau, dem vlf Alb-Donau-Ulm, dem vlf Münsingen 
und dem Kreisbauernverband Ulm-Ehingen sowie dem 
Kreisbauernverband Reutlingen e.V. zur Fachtagung für 
Milchviehhalter ein. Diese findet am Donnerstag, 
01. Februar 2024, ab 10 Uhr ganztätig sowohl in Präsenz 
im Gasthaus „Rössle“, Bahnhofstraße 33 in 
89150 Laichingen, wie auch online statt. 
Nach kurzer Begrüßung wird Dr. Elisabeth Gerster, 
Landwirtschaftliches Zentrum Baden-Württemberg (LA-
ZBW), das Thema "Stickstoff und Phosphor reduzieren - 
wie knapp lassen sich Milchviehrationen kalkulieren?" 
vorstellen. Ziel der Stickstoff und Phosphor reduzierten 

Fütterung ist es, die Milchviehherde exakt entsprechend 
ihres Bedarfs und damit nach den Versorgungsempfeh-
lungen zu füttern.  
Anschließend wird Andreas Maag, Landwirtschaftliche 
Lehranstalt Triesdorf, zur Digitalisierung im Milchvieh-
stall referieren. Er berichtet über die betrieblichen Chan-
cen im Bereich Wirtschaftlichkeit und Arbeitszeitentlas-
tung durch Digitalisierung und gibt einen Überblick über 
die verbauten Systeme in Triesdorf. 
Danach stellt Dr. Ottmar Röhm, Regierungspräsidium 
Tübingen, die Fördermöglichkeiten und Förderkonditio-
nen in der einzelbetrieblichen Investitionsförderung 
(AFP) sowie den Ablauf des Förderverfahrens vor. Unter 
besonderer Berücksichtigung der zu erwartenden Neue-
rungen im Jahr 2024 erläutert er die wesentlichen Zu-
wendungsvoraussetzungen. 
Nach einer stärkenden Mittagspause wird Dr. Katja Kos-
telnik, Regierungspräsidium Tübingen, über Neuerun-
gen beim Tierarzneimittelgesetz informieren. Darüber 
hinaus soll anschaulich dargestellt werden, wie sich die 
betriebliche Therapiehäufigkeit zusammensetzt und was 
bei einer Kennzahlüberschreitung zu tun ist. 
Zum Abschluss wird Jana Kleinknecht, Landesanstalt für 
Landwirtschaft, Ernährung und Ländlicher Raum (LEL), 
den GQSBW Notfallcheck vorstellen. Hierbei handelt es 
sich um ein Werkzeug mit Checkliste für landwirtschaft-
liche Betriebe, um sich auf eine Notsituation im Betrieb 
oder in der Familie vorzubereiten. Mit der Notfallcheck-
liste, Vordrucken und Dokumenten, kann ein individuel-
ler Notfallordner mit allen wichtigen Informationen und 
Ansprechpartnerinnen und -partnern zusammengestellt 
werden.  

Weitere Informationen  
Die Teilnahme an der Fachtagung ist kostenfrei. Zur bes-
seren Planung wird um eine Anmeldung gebeten. So-
wohl für die Teilnahme in Präsenz als auch online erfolgt 
diese über den folgenden Link: https://join.next.edu-
dip.com/de/webinar/202407/1955424 
 

Infoveranstaltung: Berufsabschlussprüfung in der 
Hauswirtschaft für Praxiserfahrene  

Hauswirtschaftliche Fachkräfte werden dringend ge-
sucht. Wer gerne im Team arbeitet, an Menschen inte-
ressiert ist, Freude am Kochen und Fantasie für Raum-
gestaltung hat, liegt mit einer Ausbildung zum Hauswirt-
schafter oder zu Hauswirtschafterin genau richtig. Der 
Karriereeinstieg ist auch für Praxiserfahrene möglich: 
Ihnen bietet das Kreislandwirtschaftsamt wieder einen 
Vorbereitungskurs auf die Berufsabschlussprüfung zur 
„staatlich geprüften Hauswirtschafterin / zum Hauswirt-
schafter“ an. Hierfür findet am Dienstag, 05. März 2024, 
von 18:00 bis 20:00 Uhr, vorab eine Informationsveran-
staltung in der Beruflichen Schule in Münsingen statt. 
Der Kurs zur gezielten Vorbereitung auf die Berufsab-
schlussprüfung zur „staatlich geprüften Hauswirtschafte-
rin / zum Hauswirtschafter“ startet am 24. Septem-
ber 2024 und endet Anfang Juli 2025. 
Die Inhalte des Vorbereitungskurses orientieren sich an 
der Ausbildungsordnung für Hauswirtschaftende. Als All-
roundkräfte sind sie Expertinnen und Experten für Spei-
senzubereitung, Service, Raumgestaltung, Reinigung 
und Pflege von Räumen sowie Textilien. Im modernen 
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Dienstleistungsberuf handeln sie nachhaltig und nutzen 
Möglichkeiten der Digitalisierung. 
Der Unterricht in Theorie und Praxis findet dienstags 
ganztägig außerhalb der Ferien statt. Für Materialien fal-
len Kosten von etwa 150 Euro zzgl. Lebensmittelkosten 
an. Unter bestimmten Voraussetzungen können die Teil-
nehmenden zur Abschlussprüfung „Staatlich geprüfter 
Hauswirtschafter und Staatlich geprüfte Hauswirtschaf-
terin“ zugelassen werden.  

Voraussetzungen für die Berufsabschlussprüfung 
Nach § 45.2 des Berufsbildungsgesetzes kann jede Per-
son in dem Beruf, in dem sie das eineinhalbfache der 
Zeit tätig war, die für die Berufsausbildung vorgeschrie-
ben ist, die Berufsabschlussprüfung ablegen. Bei haupt-
beruflicher hauswirtschaftlicher Tätigkeit sind somit vier-
einhalb Jahre Praxis zum Zeitpunkt der Anmeldung zur 
Abschlussprüfung nachzuweisen. Bei einer nebenberuf-
lichen Tätigkeit erhöht sich die Praxiszeit entsprechend 
dem nachgewiesenen Arbeitsumfang. 
Der Vorbereitungskurs richtet sich damit an Personen, 
die bereits eine hauswirtschaftliche Tätigkeit ausüben, 
sich beruflich neu orientieren möchten oder in Elternzeit 
sind. 

Weitere Informationen und Kontakt 
Für die Informationsveranstaltung im März ist eine An-
meldung bis zum 20. Februar 2024 unter der Telefon-
nummer 07381 9397-7341 oder per E-Mail an landwirt-
schaftsamt@kreis-reutlingen.de erforderlich. 
 

Formulare für die Anmeldung zum Vorbereitungskurs 
und weitere Auskünfte erhalten Interessierte von der 
Ausbildungsberaterin Hauswirtschaft des Kreislandwirt-
schaftsamtes in Münsingen: 

Frau Biesinger 
Telefonnummer: 07381 9397-7391  
E-Mail: landwirtschaftsamt@kreis-reutlingen.de 

 

 

 

 

Freie Lehrstellen im Landkreis Reutlingen für 
2024/2025 

Das Handwerk bietet jungen Menschen mit einer dualen 
Ausbildung krisensichere Zukunftsperspektiven für 
den Start in die berufliche Karriere. Aktuell sind für das 
Jahr 2024   
804 Lehrstellen in 513 Betrieben und für das Jahr 2025 
bereits 198 Lehrstellen in 120 Betrieben veröffentlicht. 
Außerdem sind über 464 Praktikumsplätze ausgeschrie-
ben. 
Für den Landkreis Reutlingen sehen die Zahlen wie 
folgt aus:  
Für das Ausbildungsjahr 2024 sind 300 Lehrstellen in 
178 Betrieben ausgeschrieben und 84 Ausbildungs-
plätze in 41 Betrieben für 2025 (www.hwk-reutlin-
gen.de/lehrstellensuche). In der Praktikabörse sind au-
ßerdem 172 Praktikumsplätze veröffentlicht. 

Für 2024 werden im Landkreis Reutlingen aktuell die 
meisten Auszubildenden in folgenden Berufen (jeweils 
m/w/d) gesucht: 20 Anlagenmechaniker für Sanitär- Hei-
zungs- und Klimatechnik, 2 Augenoptiker, 14 Bäcker, 
3 Baugeräteführer, 3 Bauzeichner- Architektur, 10 Be-
ton- und Stahlbetonbauer, 2 Beton- und Stahlbeton-
bauer-Studiengang, 1 Bodenleger, 2 Buchbinder, 
6 Dachdecker, 12 Elektroniker, 4 Fachinformatiker, 
2 Fachkraft für Lagerlogistik, 1 Fachlagerist, 33 Fachver-
käufer/-innen im Lebensmittelhandwerk- Bäckerei, 
6 Fachverkäufer/-innen im Lebensmittelhandwerk- Flei-
scherei, 7 Feinwerkmechaniker, 4 Fleischer, 2 Fliesen- 
Platten- und Mosaikleger, 12 Friseur, 2 Gerüstbauer/-in-
nen, 5 Glaser, 1 Hörakustiker, 1 Informationselektroni-
ker, 1 IT-System-Elektroniker, 7 Karosserie- und Fahr-
zeugbaumechaniker, 17 Kaufmann/-frau für Büroma-
nagement, 1 Kaufmann/-frau im Einzelhandel, 6 Kondi-
tor, 11 Kraftfahrzeugmechatroniker, 16 Maler- und La-
ckierer, 15 Maurer, 4 Mechatroniker, 11 Metallbauer, 
1 Präzisionswerkzeugmechaniker, 2 Raumausstatter, 
6 Rollladen- und Sonnenschutzmechatroniker, 2 Schil-
der- und Lichtreklamehersteller, 1 Schornsteinfeger, 
4 Straßenbauer, 12 Stuckateur, 1 Technischer System-
planer- Versorgungs- und Ausrüstungstechnik, 10 Tisch-
ler, 2 Verfahrensmechaniker für Kunststoff- und Kaut-
schuktechnik- Bauteile, 1 Wärme- Kälte- und Schall-
schutzisolierer, 4 Zahntechniker und 10 Zimmerer. 
 

 

Photovoltaikanlagen auf dem Dach: Neue Regeln zur 
finanziellen Förderung  

Einspeisevergütung sinkt, Mehrwertsteuer von null 
Prozent bleibt dauerhaft  
Für Photovoltaikanlagen auf dem Hausdach gibt es im 
Jahr 2024 eine gesetzliche Änderung: Nach eineinhalb 
Jahren sinken ab 1. Februar die Vergütungssätze wie-
der. Pro Halbjahr reduziert sich die Einspeisevergütung 
um ein Prozent. Eine weitere Neuerung betrifft den für 
das Jahr 2023 auf null Prozent abgesenkten Umsatz-
steuersatz für Photovoltaikanlagen – in den Jahren zuvor 
galt der allgemeine Steuersatz mit 19 Prozent. Dieser 
Steuervorteil aus dem vergangenen Jahr wird dauerhaft 
bleiben, wie das Bundesfinanzministerium bereits im 
Herbst bestätigte. Darauf weist Zukunft Altbau hin, das 
vom Umweltministerium Baden-Württemberg geförderte 
Informationsprogramm. Berücksichtigt man diese beiden 
Änderungen, die inzwischen gefallenen Anlagenkosten 
sowie den tendenziell wieder steigenden Strompreis, 
sind bis zu sechs Prozent Gewinn pro Jahr mit einer 
Hausdachanlage möglich.  
Fragen rund um Photovoltaikanlagen beantwortet das 
Team von Zukunft Altbau kostenfrei am Beratungstele-
fon unter 08000 12 33 33 (Montag bis Freitag von 9 bis 
13 Uhr) oder per E-Mail an beratungstelefon@zukunftalt-
bau.de.  
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Eine Photovoltaikanlage erzeugt klimafreundlichen So-
larstrom und lohnt sich auch finanziell. „Hauseigentüme-
rinnen und Hauseigentümer nutzen den günstigen Strom 
etwa für Spül- und Waschmaschine, Kühlschrank, das 
Elektroauto oder auch die Wärmepumpe und sparen da-
mit den Verbrauch von teurerem Strom aus dem Netz“, 
erklärt Frank Hettler von Zukunft Altbau. „Was sie nicht 
selbst verbrauchen können, wird gegen eine Vergütung 
in das Netz eingespeist.“  
Diese Einspeisevergütung sinkt für neue Anlagen künftig 
wieder. Die Degression der Vergütungssätze war im 
Zuge der Energiekrise Mitte 2022 gestoppt worden. Ab 
1. Februar 2024 verringert sich die jeweils 20 Jahre lang 
gültige Vergütung bei kleineren Hausdachanlagen von 
8,2 Cent pro eingespeister Kilowattstunde um ein Pro-
zent auf 8,11 Cent. Ab 1. August 2024 beträgt die Ver-
gütung 8,03 Cent, ab 1. Februar 2025 gibt es noch 7,94 
Cent pro Kilowattstunde. Wichtig zu wissen: Nur Anla-
gen, die nach den jeweiligen Stichdaten in Betrieb ge-
gangen sind, erhalten für die nächsten 20 Jahre die je-
weils geringere Vergütung. 

Den Gewinn macht der Eigenverbrauch  
Die Einspeisevergütung trägt zu einem lukrativen Betrieb 
der Photovoltaikanlage bei, da sie die Anschaffungskos-
ten mit refinanziert. „Die Kosten pro erzeugter Kilowatt-
stunde bei kleineren Hausdachanlagen liegt bei rund elf 
bis 14 Cent je Kilowattstunde. Daher ist die Einspeise-
vergütung selbst nicht kostendeckend“, sagt Tina 
Schmidt vom Photovoltaik-Netzwerk Baden-Württem-
berg. „Den Gewinn erwirtschaftet der Eigenverbrauch 
des Solarstroms für die elektrischen Geräte im Haus-
halt.“  
Er ist äußerst lukrativ: Aktuell kostet eine Kilowattstunde 
Strom aus dem Netz bei bestehenden Verträgen im 
Schnitt zwischen 35 und 40 Cent. Die Kilowattstunde So-
larstrom vom Dach bei kleineren Anlagen ist dagegen mit 
den rund zwölf Cent deutlich günstiger. Wer seinen So-
larstrom selbst verbraucht, spart in dieser Rechnung 
also 21 bis 29 Cent pro Kilowattstunde. Rund ein Drittel 
des Solarstroms kann man im Regelfall auch ohne Bat-
teriespeicher selbst nutzen. Mit Speicher und Elektro-
auto ist es im Durchschnitt deutlich über die Hälfte.  

Die Anlagenkosten sinken auf breiter Front  
Die genauen Kosten für den Solarstrom vom Dach erge-
ben sich aus den Anschaffungskosten der Anlage. Im 
vergangenen Jahr sind sie aufgrund der Energiepreis-
krise, hoher Nachfrage und Lieferproblemen stark ge-
stiegen. Die Preisrallye nach oben ist nun vorbei, die An-
gebote werden wieder günstiger. Für Hausdachanlagen 
mit einer installierten Leistung von zehn Kilowatt sind die 
Kosten inzwischen von durchschnittlich rund 1.800 Euro 
auf nur noch 1.300 bis 1.600 Euro pro Kilowatt Leistung 
gesunken. Entsprechend wird die Kilowattstunde Solar-
strom günstiger.  

Umsatzsteuer dauerhaft bei Null und zusätzliche 
Verbesserung  
Eine weitere positive Entwicklung bei der Refinanzierung 
der Photovoltaikanlage: Zu Beginn des vergangenen 
Jahres ist die Umsatzsteuer für neue Solarstromanlagen 
bis 30 Kilowatt installierter Leistung von 19 auf null Pro-
zent gesunken. Dieser Vorteil gilt nun unbefristet über 
das Jahr 2023 hinaus, wie das Bundesfinanzministerium 

im September mittelte. Hinzu kommt: Die seit 2022 ent-
fallene Einkommenssteuer für die solaren Erträge macht 
Photovoltaikanlagen ebenfalls günstiger.  

Gewinne von rund sechs Prozent möglich  
Fazit: Berücksichtigt man alle Faktoren, die gesunkenen 
Anlagenpreise, die dauerhafte Senkung der Mehrwert-
steuer auf null Prozent, die steigenden Strompreise und 
den daher lukrativeren Eigenverbrauch im Verhältnis zur 
leicht sinkenden Einspeisevergütung ist eine Rendite bis 
zu sechs Prozent pro Jahr möglich. Mit der eigenen Pho-
tovoltaikanlage auf dem Dach wird man zudem unab-
hängiger vom öffentlichen Stromversorger und leistet ei-
nen relevanten Beitrag zum Umstieg auf erneuerbare 
Energien.  
 

 

 

DEM WOHNEN RAUM GEBEN 
Sammlung der Diakonie am 4. Februar 2024 
 

Die Diakonie Württemberg macht in ihrer Frühjahrs-
sammlung auf die Wohnungsnot aufmerksam. In einer 
passenden Wohnung zu leben, ist ein menschliches 
Grundbedürfnis. 
Oftmals steht die vom Vermieter festgesetzte Kaution 
der Anmietung einer Wohnung im Weg. Oder es ist eine 
Pfändung angedroht, weil die Miete nicht bezahlt werden 
konnte, weil zum Beispiel sonst das Einkommen für die 
Medikamente eines Kindes nicht gereicht hätte. 
Beratungsstellen können mit Geldern aus einem Spen-
den-Fonds aushelfen. 
Die Wohnungsnotfallhilfe bietet Wohnraum und auch Ar-
beit. Mit Spendengeldern finanziert sie zum Beispiel die 
Neugestaltung eines Aufenthaltsraumes oder einen Er-
frierungsschutz. 
Am 4. Februar wird in den Gottesdiensten der evangeli-
schen Kirchengemeinden auch dafür gesammelt, auf der 
Webseite der Diakonie Württemberg sind auch Online-
Spenden möglich (www.diakonie-wuerttemberg.de/ 
spenden). 

Spendenkonto 
Diakonisches Werk Württemberg 
Evangelische Bank 
IBAN: DE46 5206 0410 0000 2233 44 
BIC: GENODEF1EK1 
Stichwort: DiakonieWü 2024 
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN 

 

Das kath. Münsterpfarramt Zwiefalten ist geöffnet:  

Montag:  09.00 – 12.00 Uhr 
  und 14.00 – 16.00 Uhr 
Dienstag:  08.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch:  09.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstag:  09.00 – 12.00 Uhr 
  und 14.00 – 18.00 Uhr 
Freitag:   09.00 – 12.00 Uhr 

Beda-Sommerberger-Str. 5, 88529 Zwiefalten 
Tel. 07373 – 600, Fax 07373 – 2375 
E-Mail: muensterpfarramt.zwiefalten@drs.de 
Homepage: www.se-zwiefalter-alb.drs.de 

Erreichbarkeit des Pastoralteams: 

Pfarrer Sigmund F.J. Schänzle 
Münsterpfarramt Zwiefalten 
Beda-Sommerberger-Str. 5, 88529 Zwiefalten 
Mobil 0160-94994902 
E-Mail: sigmund.schaenzle@drs.de  

Pater Evodius Miku 
im Pfarrhaus Aichelau, Franz-Arnold-Str. 42 
Tel. 07388 - 9934675 
E-Mail: evodiusanthony.miku@drs.de 

Pastoralreferentin Maria Grüner 
Tel. 07373 – 9214324, Mobil 0176 - 55079323 
E-Mail: maria.gruener@drs.de  

Gemeindereferentin Patricia Engling 
Tel. 07373 – 9214325, Mobil 01575 - 3352866 
E-Mail: patricia.engling@drs.de 

Pastoraler Mitarbeiter Hubertus Ilg 
Tel. 07373 – 9205699, Mobil 0178 - 9061124 
E-Mail: hubertus.ilg@drs.de 

Sozialstation St. Martin Engstingen 
Hauptstraße 19, Pfronstetten 
Tel. 07388 – 99357-22, T. Belamala  

Gottesdienste und Veranstaltungen in der Seelsor-
geeinheit Zwiefalter Alb:  

Donnerstag, 25.01.2024 
19.00 Uhr Abendmesse in Ehestetten 

Freitag, 26.01.2024 
19.00 Uhr Abendmesse in Hochberg 

Samstag, 27.01.2024 
19.00 Uhr Sonntag-Vorabendmesse in Indelhausen 
19.00 Uhr Sonntag-Vorabendmesse in Tigerfeld 

Sonntag, 28.01.2024 
09.00 Uhr Eucharistiefeier in Mörsingen 

09.00 Uhr Eucharistiefeier in Aichelau 
10.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst im Münster 
Zwiefalten 
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier in Upflamör 
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier in Hayingen 

Dienstag, 30.01.2024 
09.00 Uhr Eucharistiefeier im Coemeterium im Münster 
Zwiefalten 
09.00 Uhr Eucharistiefeier in Huldstetten 

Mittwoch, 31.01.2024 
19.00 Uhr Abendmesse in Indelhausen 

Donnerstag, 01.02.2024 
19.00 Uhr Abendmesse in Aichstetten 

Freitag, 02.02.2024 – Darstellung des Herrn – Licht-
mess  
09.00 – 10.00 Uhr Beichtgelegenheit im Coemeterium 
im Münster Zwiefalten 
10.30 Uhr Wallfahrtsgottesdienst im Münster Zwiefal-
ten 
19.00 Uhr Abendmesse in Hayingen 
19.00 Uhr Anbetung in Huldstetten 
 

St. Laurentius Aichelau 

Sonntag, 28.01.2024 – 4. Sonntag im Jahreskreis  
09.00 Uhr Eucharistiefeier  

Sonntag, 04.02.2024 – 5. Sonntag im Jahreskreis  
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier  
  mit Kerzenweihe 

Sternsingeraktion 2024 
Die Spende für die Sternsingeraktion betrug in diesem 
Jahr in Aichelau 720,65 €.  
Vielen Dank an alle, die für die Unterstützung der Pro-
jekte des Kindermissionswerks gespendet haben. 
 

St. Nikolaus Pfronstetten 

Mittwoch, 31.01.2024 – Hl. Johannes Bosco 
16.00 Uhr Rosenkranzgebet  

Samstag, 03.02.2024 – 4. Woche im Jahreskreis 
11.00 Uhr Diamantene Hochzeit  
  von Johanna und Josef Dorfner 
 

Sonntag, 04.02.2024 – 5. Sonntag im Jahreskreis  
10.30 Uhr Eucharistiefeier  
 mit Kerzenweihe und Spendung des 

Blasiussegen 

Sternsingeraktion 2024 
Die Spende für die Sternsingeraktion betrug in diesem 
Jahr in Pfronstetten 1005,92 €.  
Vielen Dank an alle, die für die Unterstützung der Pro-
jekte des Kindermissionswerks gespendet haben. 
 

St. Nikolaus Huldstetten/Geisingen 

Dienstag, 30.01.2024 – 4. Woche im Jahreskreis  
09.00 Uhr Eucharistiefeier  
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Mittwoch, 31.01.2024 – Hl. Johannes Bosco 
09.00 Uhr Rosenkranzgebet in Geisingen 

Freitag, 02.02.2024 – Darstellung des Herrn – Licht-
mess 
19.00 Uhr Anbetung 

Samstag, 03.02.2024 – 4. Woche im Jahreskreis 
19.00 Uhr Sonntag-Vorabendmesse  
  zum 5. Sonntag im Jahreskreis  
 mit Kerzenweihe und Spendung des 

Blasiussegen 
(Anton Ott) 

Sternsingeraktion 2024 
Die Spende für die Sternsingeraktion betrug in diesem 
Jahr in Huldstetten 413,63 € und in Geisingen 687,00 €.  
Vielen Dank an alle, die für die Unterstützung der Pro-
jekte des Kindermissionswerks gespendet haben. 
 

St. Stephanus Tigerfeld/Aichstetten 

Samstag, 27.01.2024 – 3. Woche im Jahreskreis  
19.00 Uhr Sonntag-Vorabendmesse 
  zum 4. Sonntag im Jahreskreis  
  (Emma und Heinrich Braunger) 

Donnerstag, 01.02.2024 – 4. Woche im Jahreskreis  
19.00 Uhr Abendmesse in Aichstetten 

mit Kerzenweihe und Spendung des 
Blasiussegen 

  (Agnes u. Josef Schneider) 

Sternsingeraktion 2024 
Die Spende für die Sternsingeraktion betrug in diesem 
Jahr in Tigerfeld 462,50 € und in Aichstetten 497,00 €.  
Vielen Dank an alle, die für die Unterstützung der Pro-
jekte des Kindermissionswerks gespendet haben. 
 

Für alle Gemeinden: 

Darstellung des Herrn – Lichtmess  
Herzliche Einladung zum Wallfahrtsgottesdienst am 
Freitag, 02. Februar 2024 um 10.30 Uhr im Münster 
Zwiefalten. Bei dieser Gelegenheit werden auch die Ker-
zen gesegnet, die Sie mitbringen bzw. die wir im Münster 
und in den Kirchen entzünden. Davor besteht die Mög-
lichkeit ab 09.00 Uhr zum Empfang des Bußsakramen-
tes im Coemeterium des Münsters.  

Der Blasiussegen  
wird im Anschluss an den Wallfahrts- und Sonntagsgot-
tesdienst gespendet. Der Heilige Blasius steht als einer 
der 14 Nothelfer den Menschen bei. Der Legende nach 
heilte er Menschen und Tiere mit seinem Gebet bei Un-
glücksfällen. 

Besinnungstage für Frauen und Män-
ner in Aulendorf 
Mittwoch, den 20. März 2024 in Aulen-
dorf  
Referent: Pfarrer Sigbert Baumann, 
Friedrichshafen 
Beginn: 9:30 Uhr, Ende 17:00 Uhr 
Kosten: 25,00 Euro incl. Mittagessen, Kaffee/Kuchen 
und Tagungsgebühr. 

Ein Besinnungstag lädt ein, den Alltag zu durchbrechen 
und in Gemeinschaft mit anderen aus dem Reichtum un-
seres Glaubens zu schöpfen. Spirituelle Impulse, Gele-
genheit zur Beichte oder Gespräch und die Feier der Eu-
charistie sind wesentliche Elemente. 
Das Kapellchen steht offen, um bei Jesus und seiner 
Mutter zur Ruhe zu kommen und für den Alltag Kraft zu 
schöpfen. 
Herzliche Einladung! 
Wir würden wieder Fahrgemeinschaften bilden! 
Anmeldung und Fragen bei Helga Rupp Telefon 
07373/429 od. Schönstatt – Zentrum Aulendorf Telefon 
07525/9234-0 
 

 

Sprechzeiten von Marina Koller für Sekretariat Zwiefal-
ten und Hayingen: 
Dienstag und Donnerstag von 9:30 -11:30 Uhr. 
Tel.: 07373 2885 E-Mail: Marina. Koller@elkw.de 
 

Der Wochenspruch zum letzten Sonntag nach Epipha-
nias lautet: 
"Über dir geht auf der HERR, und seine Herrlichkeit 
erscheint über dir." (Jes 60,2) 
 

Am letzten Sonntag der Weihnachtszeit ist noch einmal 
das göttliche Licht das zentrale Thema und zwar, wie es 
ausstrahlt in alle Welt, in alle Völker, in alle Menschen-
augen und Herzen, die es sehen können. 
In diese Zeit im Januar fällt traditionell die Gebetswoche 
für die Einheit der Christen. Das diesjährige Thema ist 
das Liebesgebot, wie wir es im Zusammenhang des 
Gleichnisses vom Barmherzigen Samariter im Lukas-
evangelium steht:  
„Du sollst den Herrn, deinen Gott, lieben und deinen 
Nächsten wie dich selbst“ (Lk 10,27) 
In diesem Geist feiern wir am Sonntag gemeinsam Got-
tesdienst. 

Donnerstag, 25.01.2024 
Herzliche Einladung zum närrischen Seniorennachmit-
tag ab 14:00 Uhr im Haus Adolph Kolping in Zwiefalten. 

Freitag, 25.01.2024 
14:40 Kinderchor mit Bettina Eppler im Evang. Pfarrhaus 
in Zwiefalten 
15:00 – 16:00 Uhr Die öffentliche Bücherei im evangeli-
schen Pfarrhaus in Zwiefalten hat geöffnet. 

Sonntag, 28.01.2024 
10:30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst im Zwiefalter 
Münster zum Abschluss der Gebetswoche für die Einheit 
der Christen: "Du sollst den Herrn, deinen Gott, lieben 
und deinen Nächsten wie dich selbst" (Lk 10,27) 

Montag, 29.01.2024 
14:00 Uhr Gedenkstunde für die Opfer des Nationalso-
zialismus – Beginn im Großen Saal des Konventbaus, im 
Anschluss daran ist die Kranzniederlegung auf dem ehe-
maligen Anstaltsfriedhof. 
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19:00 Uhr Chorprobe im Evangelischen Pfarrhaus in 
Zwiefalten.  

Mittwoch, 31.01.2024 
Heute findet wegen des Gemeindepraktikums kein Kon-
firmandenunterricht statt. 
 

 

Samstag, 27.01.2024 
09.00 - 12.00 Uhr Altpapierabgabe im Gemeindehaus 

Sonntag, 28.01.2024 - letzter So. nach Epiphanias 
10.00 Uhr Gottesdienst in Ödenwaldstetten 
Pfr. A. Laack, Orgel: E. Nisch, Opfer: eigene Gemeinde 

Mittwoch, 31.01.2024 
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindesaal in 
Bernloch 
20.00 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeindehaus Öden-
waldstetten 

Donnerstag, 01.02.2024 
ab 09.30 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindehaus  

Samstag, 03.02.2024 
09.00 - 12.00 Uhr Altpapierabgabe im Gemeindehaus 

Sonntag, 04.02.2024 - Septuagesimä 
08.45 Uhr Gottesdienst in Pfronstetten 
10.00 Uhr Gottesdienst in Ödenwaldstetten 
Pfr. A. Laack, Orgel: E. Nisch, Opfer: Diakonie der Lan-
deskirche 

Wort zur Woche:  
Kommt her und sehet an die Werke Gottes, der so wun-
derbar ist in seinem Tun an den Menschenkindern. 
Psalm 66, 5 
 

VEREINSNACHRICHTEN 
 

 

 

TSV Pfronstetten e.V. 
www.tsv-pfronstetten.de 

 
 

FITNESS für Erwachsene 
 

Fitnesstraining - Eine Kombination aus Cardio und 
Kraft  

Termin: dienstags ab dem 20.02.2024 um 20:00 – 
21:00 Uhr in der Albhalle in Pfronstetten 

Kurs: 10 X 
für Mitglieder 20 Euro /Nichtmitglieder 40 Euro 

Anmeldung und Info‘s bei Nicole Gulde 
Mobil 0177 6765147, Festnetz 07373 9218639 

Skiausfahrt Sonnenkopf 

An alle begeisterten Ski- und Snowboard-
fahrer sowie Wanderer:  
Wir werden 2024 wieder eine Skiausfahrt 
ins Skigebiet Sonnenkopf mit Après-Ski-
Möglichkeit veranstalten. 
 
Anmeldungen können bis Sonntag, 18. Februar 2024 bei 
Thomas Böhm (Tel. 0174 59 93 163 zwischen 18.00 und 
20.00 Uhr) vorgenommen werden. 
 

Termin der Skiausfahrt: Samstag, 09.03.2024 
Abfahrt ca. 05:15 Uhr (nähere Infos folgen) / Heimfahrt 
ca. 18:00 Uhr ab Skigebiet 
 

Preise für Busfahrt und Tages-Skipass: 
- Erwachsene ab Jahrgang 2003: 80,00 €  
- Jugendliche Jahrgang 2004 - 2007: 65,00 € 
- Kinder Jahrgang 2008 - 2015: 62,00 € 
 

Für alle, die nicht Skifahren, aber dennoch gerne zum 
Wandern mitgehen möchten, gibt es auch die Möglich-
keit. Preis hierfür beträgt 45,00 €. 
 

Kinder und Jugendliche unter 18 Jahre müssen in Be-
gleitung eines Erziehungsberechtigten sein. 
 

Bitte überweist den Betrag an die KSK Reutlingen,  
IBAN: DE30 6405 0000 0100 0844 52 
TSV Pfronstetten e.V. 
 

Erst bei Geldeingang ist die Anmeldung verbindlich. 

gez. Andreas Böhm 
TSV Pfronstetten e.V. 
 
 

 

 

  

Abt. Pfronstetten 

Generalversammlung am 26.01.2024 um 20:00 Uhr 
im Feuerwehrmagazin Pfronstetten 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung und Bericht Kommandant 
2. Begrüßung und Bericht Gesamtkommandant 
3. Bericht Schriftführer 
4. Bericht Kassierer 
5. Bericht und Entlastung der Kassenprüfer 
6. Ansprache Bürgermeister 
7. Ehrungen und Beförderungen 
8. Wahlen (Kommandant/Beisitzer) 
9. Verschiedenes 
10. Ausflug 2024 
11. Das Jahr 2023 
12. Schlusswort 

Markus Hecht 
Abteilungskommandant 
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Putzen Halle  
Am Montag, den 05.02.2024 nach dem Narrenball wird 
die Halle um 8.30 Uhr geputzt, alle die sich für diesen 
Arbeitseinsatz eingetragen haben bitte daran denken!! 

Über weitere freiwillige helfende Hände würden wir 
uns sehr freuen!! 
Und alle anderen: bitte denkt an eure Arbeitsein-
sätze!!  

Programmpunkte Narrenball & Kinderball 
Am 03.02.2024 ist unser Zunftball und am 09.02.2024 
unser Kinderball. 
Wer noch einen Programmpunkt machen möchte, oder 
all diejenigen die sich noch nicht gemeldet haben, sollen 
sich bitte bei Kurt Geiger unter der Tel. 0172/1670473 
melden. 

BTA & Abfahrzeiten 
 

 Freitag, 26.01.2024 
BTA in Dellmensingen 
 

Beginn: 20 Uhr 
Einlass: 19 Uhr 
 

Pfronstetten:  18.00 Uhr 
Aichstetten: 18.04 Uhr 
Tigerfeld: 18.08 Uhr 
Huldstetten: 18.12 Uhr 
Geisingen: 18.15 Uhr 
 

Rückfahrt:  24.00 Uhr 
 

 Samstag, 27.01.2024 
Neufra / Gammertingen 
 

Beginn:  15.40 Uhr 
Laufnummer: 39 

Bus 1 
Geisingen: 13.30 Uhr 
Huldstetten: 13.33 Uhr 
Aichstetten: 13.37 Uhr 
 

Rückfahrt Bus 1: 20.30 Uhr 
 

Bus 2 
Tigerfeld: 14.20 Uhr 
Pfronstetten: 14.25 Uhr 
 

Rückfahrt Bus 2: 21.30 Uhr 
 

 Sonntag, 28.01.2024 
Frickenhausen 
 

Beginn:  13.30 Uhr 
Laufnummer:  53 
 

Geisingen: 11.30 Uhr 
Huldstetten: 11.33 Uhr 
Tigerfeld: 11.37 Uhr 
Aichstetten: 11.41 Uhr 
Pfronstetten: 11.45 Uhr 
 

Rückfahrt:  17.00 Uhr 

Sandra Gimmini 
Pressewart 

Gegenwind Pfronstetten 

 
 
 
 
 
Der nächste Stammtisch ist am Donnerstag, den 
25.01.24 um 20:00 Uhr im Narrenheim. Der Stammtisch 
ist öffentlich und kann von allen genutzt werden, um in 
ungezwungener Runde über das Thema Windindustrie-
anlagen zu diskutieren. Die aktuellen Termine stehen 
auch auf der Homepage www.gegenwind-pfronstet-
ten.de unter Termine. 
 

Holzgerechtigkeit Aichstetten 

Reisschlagverkauf 

Am Samstag, 27.01.24 um 13.00 Uhr, verkaufen wir für 
die Aichstetter Bürger unsere Reisigschläge. 
 

Treffpunkt: Enetsfeld, Buchhau Rundweg 
 

Zur Versteigerung kommen folgende Lose: 
1, 2 Enetsfeld 
3-9 Buchhau 
10-12 St. Georgenhof 

gez. Vorst. Arthur Schmid 
 

Frühschoppen Geisingen 

Zum Wurstessen am Sonntag, 04.02.2024, im Gasthaus 
Hirsch sind hiermit alle Mitglieder des Frühschoppen 
Geisingen zusammen mit ihren Partnern recht herzlich 
eingeladen. 
Ab 10.00 Uhr ist Frühschoppen, das Wurstessen startet 
um 11.30 Uhr. 

gez. Klaus Herter 

 

 

Bereitschaftsabend 
Zum Bereitschaftsabend treffen wir uns nächsten Frei-
tag, 26.01.2024 um 19.45 Uhr im Gerätehaus in Zwiefal-
ten.  

Voranzeige- bitte vormerken! 

Blut geben – Leben retten  
Nächster Blutspendetermin in Zwiefalten am Freitag, 
01. März 2024 von 14.30 – 19.30 Uhr in der Rentalhalle. 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

Ihr DRK-Ortsverein feiert dieses Jahr sein 50-jähriges 
Bestehen. 
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50 Jahre ehrenamtliche Tätigkeit für uns alle in den Ge-
meinden Zwiefalten und Pfronstetten - das wollen wir 
zum Anlass nehmen, um mit Ihnen zu feiern, und zwar 
richtig! 
Bitte reservieren Sie sich schon heute das folgende Da-
tum – eine Einladung mit allen Details folgt in Kürze: 

 
 

 

Sozialverband VdK Trochtelfingen 
www.ov-trochtelfingen.de 

Karneval 
Auch uns, in Ehren sei's gesagt,  
Hat einst der Karneval behagt, 
Besonders und zu allermeist  
In einer Stadt, die München heißt.  
 

Wie reizend fand man dazumal 
in menschenwarmes Festlokal,  
Wie fleißig wurde über Nacht  
Das Glas gefüllt und leer gemacht. 
Und gingen wir im Schnee nach Haus,  
War grad die frühe Messe aus,  
Dann können gleich die frömmsten Frau'n  
Sich negativ an uns erbau'n. 
 

Die Zeit verging, das Alter kam,  
Wir wurden sittsam, wurden zahm.  
Nun sehn wir zwar noch ziemlich gern  
Die Sach' uns an, doch nur von fern  
(Ein Auge zu, Mundwinkel schief)  
Durchs umgekehrte Perspektiv. 
Wilhelm Busch (1832-1908) 

14. Sozialgesetzbuch bündelt soziale Entschädigun-
gen 
1950 wurde der Sozialverband VdK Deutschland als 
Dachverband gegründet. In jenem Jahr trat auch das 
Bundesversorgungsgesetz (BVG) in Kraft, für das sich 
der VdK stark gemacht hatte. Das BVG regelte in 
Deutschland bis Ende Dezember 2023 die staatliche 
Versorgung von Kriegsopfern des Zweiten Weltkriegs. 
Und durch die entsprechende Anwendung der BVG-
Leistungsvorschriften bei anderen Personenschäden 
war es dann zur zentralen Vorschrift des sozialen Ent-
schädigungsrechts geworden. In der VdK-Anfangszeit 
prägte das BVG die alltägliche Beratungsarbeit des da-
maligen Kriegsopferverbands VdK.  

Zum 1. Januar 2024 wurde das Bundesversorgungsge-
setz nun ins neue Sozialgesetzbuch XIV (SGB XIV) 
übergeführt. Es bündelt das Recht der sozialen Entschä-
digung und regelt manches neu. Durch einheitliche Best-
immungen und eine klare Struktur sollen die Leistungen 
für Betroffene transparenter werden. Das SGB XIV regelt 
die Ansprüche von Menschen, die durch bestimmte Er-
eignisse unmittelbar oder mittelbar eine gesundheitliche 
Schädigung erlitten haben. Hauptzielgruppe des 14. So-
zialgesetzbuchs sind Opfer von körperlichen und psychi-
schen Gewalttaten, Missbrauch, vorsätzlichen Vergiftun-
gen, von Folgen beider Weltkriege, außerdem Be-
troffene von Nebenwirkungen von Schutzimpfungen so-
wie die Hinterbliebenen dieser Personen. 
Email: ov-trochtelfingen@vdk.de  
Wolfgang Demmerer Tel.: 07124 92214 
Michael Christen Tel.: 0177 7677875 

 
Gastschülerprogramm  

Gastschüler aus Mexiko und Peru su-
chen die Gastfamilien in Deutschland! 
Lernen Sie einmal die Länder des Latein-
amerikas ganz praktisch durch Auf-
nahme eines Gastschülers kennen. Im 

Rahmen eines Gastschülerprogramms mit Schulen aus 
Brasilien und Mexiko sucht die DJO - Deutsche Jugend 
in Europa Familien, die offen sind, Schüler als „Kind auf 
Zeit“ bei sich aufzunehmen, um mit und durch den Gast 
den eigenen Alltag neu zu erleben.  
 

Die Familienaufenthaltsdauer:  
Mexiko/ Guadalajara: 02.03. – 16.05.24 (14- 16 Jahre 
alt)  
Peru Arequipa: von 20.04. – 15.05.24 (14 – 16 Jahre 
alt) 
 

Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasi-
ums oder einer Realschule am jeweiligen Wohnort der 
Gastfamilie für den Gast verpflichtend. Die Schüler spre-
chen Deutsch als Fremdsprache. 
Ein Eiführungsseminar vor dem Familienaufenthalt soll 
die Gastschüler auf das Familienleben bei Ihnen vorbe-
reiten und die Basis für eine aktuelle und lebendige Be-
ziehung zum deutschen Sprachraum aufbauen helfen. 
Der Gegenbesuch ist möglich. 
 

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche 
Jugend in Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stutt-
gart. Nähere Informationen erteilen gerne  
Herr Liebscher unter Telefon 0711-625138 Handy 
0172-6326322,  
Frau Putane und Frau Obrant unter Telefon 0711-
6586533,  
Fax 0711-625168, e-Mail: gsp@djobw.de, 
www.gastschuelerprogramm.de. 
Kontakt: DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V., 
Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Tel. 0711-6586533, 
Mob. 0172-6326322, e-Mail: gsp@djobw.de, 
www.gastschuelerprogramm.de. 
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Vollzeitkraft / Teilzeitkraft / 520 €-
Basis (m/w/d) im Bereich Werk-
schutz 
 

für Betrieb in Hohenstein – Oberstetten ab sofort ge-
sucht.  
Tariflohn mit allen gesetzlichen Zuschlägen 

 

Schwellerhalde 36 - 72770 Reutlingen 
info@ott-security-service.de 
Telefon 0172 – 72 45 459 
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Am Samstag, 03. Februar 2024 

20.00 Uhr in der Albhalle Pfronstetten 

Einlass ab 19.00 Uhr 

 Ein tolles Programm    

 

Mit Musik und Tanz, Sketche, Kommentare und Angemerktes zum Orts‐ und 

Weltgeschehen!    

 Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt    

  Barbetrieb 

 Anschließend Tanz und Unterhaltung 
   
Auf ein zahlreiches Kommen freuen sich alle Akteure und die 

Narrenzunft „Schäf“ e.V. Pfronstetten 

 

Eintritt 9,00 €  
Bis 12 Jahren 4,00€ 
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